
Leichtfertige Gastgeber
Handball: Wittislingen-Lauingen verspielt klare Führung gegen Lieblingsgegner Aichach.

Der kollektive Blackout nach der Pause kostet einen wichtigen Punkt im Titelkampf.

Lauingen Zum Start ins Jahr 2023
empfingen die BOL-Handballer
aus Lauingen und Wittislingen
den TSV Aichach. Nach starkem
Auftakt gegen den Lieblingsgeg-
ner und zwischenzeitlicher
14:5-Führung verspielten die
HSGler in den Schlussminuten je-
doch den sicher geglaubten Sieg –
28:28. Und verpassten damit die
Vorlage, die Lokalrivale TV Gun-
delfingen am Vorabend mit seinem
Auswärtssieg beim Titelfavoriten
in Schwabmünchen gegeben hatte.

Von der ersten Minute an war
den Gastgebern die Motivation an-
zumerken. Angeführt vom bären-
starken Keeper Christian Rommel
hielten die Schwarz-Weißen die
Null bis zur neunten Minute. Aus
schnellen Umschaltsituationen
wurden die überforderten Aich-
acher ausgekontert und lagen nach
24 Minuten mit neun Toren im
Hintertreffen. Die Partie war
scheinbar entschieden. Bis zur
Pause kamen die Gäste aber auf
sechs Tore heran.

Und nach dem Wechsel folgte
der komplette HSG-Einbruch: Die
vorher starke Abwehr wies immer
wieder Lücken auf und der Angriff
war plötzlich von durch Ideenlo-
sigkeit gekennzeichnet. Aichach
rückte beständig näher. Als Manu-
el Frieß 90 Sekunden vor Schluss

einen Siebenmeter zum 28:25 ver-
wandelte, schien die HSG ihren
Sieg aber über die Ziellinie gerettet
zu haben. Doch – symptomatisch
für die zweite Hälfte – vertändel-
ten die Hausherren gleich mehr-
fach den Ball und mussten noch
den 28:28-Endstand hinnehmen.

So konnte der Ausrutscher von
Schwabmünchen nur zum Teil ge-
nutzt werden: Nach vorher drei
Punkten beträgt der Rückstand
statt einem jetzt zwei Zähler. Im-
merhin: Der Titel ist für die zweit-
platzierten HSGler nun wieder aus
eigener Kraft drin. Allerdings nicht

mit weiteren Blackouts wie am
Sonntagabend. (CHR)
Spielfilm: 4:2 11:4 15:9 – 19:16 24:22
28:28 HSG Lauingen-Wittislingen:
Rommel, Hauf; Frieß (4 Tore/1 Siebenme-
ter), Ahrens (1), Egger, Meitinger, Sand (1),
Ma. Maier, Mi. Maier (6), Märkl (2), Kinzler
(7), Krumscheid (5), Wenger (2)

Auch wenn Marco Krumscheid hier wegen eines Aichacher Fouls zu Boden geht: Das Heimspiel in Wittislingen wurde für die
HSG letztlich zur Bauchlandung. Foto: Karl Aumiller

Handball

Sportkegeln

Volleyball

Bezirksklasse Männer
TSV Friedberg III – FC Langweid 0:3
TSV Friedberg III – VfL Leipheim 0:3
FC Langweid – VfL Leipheim 3:2
TV Lauingen – TSV Schwabmünchen II 3:2
TV Lauingen – TV Mering 2:3
TSV Schwabmünchen II – TV Mering 0:3
TSV Aichach – DJK A.-Hochzoll II 3:1
TSV Aichach – TSV Krumbach 3:2
DJK A.-Hochzoll II – TSV Krumbach 3:2

Mering 8 21
TV Lauingen 10 19
Langweid 8 17
Hochz. II 8 15
VfL Leipheim 8 14

Friedb. III 10 13
Krumbach 8 9
TSV Aichach 10 5
Schwabmü. II 8 4

Kreisliga West, Männer
TV Lauingen G1 – Nördlingen G1 4,0:2,0
FV Gerlenhofen G1 – TSV Rain G1 0,0:6,0
KF Jedesheim G1 – SKC SH Ichenhausen-Gz G1 6,0:0,0
SV Goldburghausen G1 – FV Weißenhorn 5,0:1,0
AN Thal G1 – RSV Finningen G1 2,0:4,0

Goldburghs. G1 20:2
TSV Rain G1 18:4
Weißenhorn 13:9
Jedesheim G1 13:9
Gerlenhofen G1 11:11

Lauingen G1 10:12
Nördlingen G1 8:14
Ichenh.-Gz G1 6:14
AN Thal G1 5:15
Finningen G1 4:18

Kreisklasse, Männer
TV Lauingen G2 – Nördlingen G2 5,0:1,0
SKK Mörslingen G1 – TSV Rain G2 4,0:2,0
Höchstädt G1 – Bausch-Holzheim G1 6,0:0,0

Höchstädt G1 17:1
TSV Rain G2 11:7
Nördlingen G2 10:6
Munningen G1 9:7

Lauingen G2 8:10
Mörslingen G1 8:10
Goldburghausen G2 5:9
Bausch-Holzh. G1 0:18

Bezirksoberliga Schwaben, Männer
Schwabmünchen – TV Gundelfingen 28:31
TSV Haunstetten III – VfL Günzburg II 27:21
TSV Göggingen – TSV Friedberg II 24:26
Kissinger SC – BHC Königsbrunn 26:27
TSV Bobingen – SG Gersthofen 37:23
HSG TVL-Witti. – TSV Aichach 28:28
1 Schwabmünchen 13 12 0 1 24:2
2 TVL-Wittislingen 13 10 2 1 22:4
3 TV Gundelfingen 13 10 0 3 20:6
4 TSV Bobingen 13 8 1 4 17:9
5 TSV Aichach 13 7 1 5 15:11
6 SG 1871 Gersthofen 13 6 1 6 13:13
7 BHC Königsbrunn 13 6 1 6 13:13
8 TSV Haunstetten III 13 4 1 8 9:17
9 TSV Friedberg II 13 4 0 9 8:18
10 TSV Göggingen 13 3 1 9 7:19
11 VfL Günzburg II 13 3 1 9 7:19
12 Kissinger SC 13 0 1 12 1:25

Bezirksoberliga, Frauen
TSV Göggingen – TSV Aichach 22:32
Kissinger SC – TSV Haunstetten III 27:21
TSG Augsburg – Niederraunau 21:24
Aichach 16:2
Niederraunau 12:4
Kissinger SC 12:6
Haunst. III 9:9
TSG Augsburg 7:7

Wertingen 5:11
Göggingen 5:11
TVL-Witti. 5:11
Günzburg II 3:13

Bezirksliga Frauen
VSC Donauwörth – TSV Neusäß 28:31
TSV Meitingen – BHC Königsbrunn 22:16
TSV Schwabmünchen II – TSV Friedberg 22:15
TV Gundelfingen II – DJK Hochzoll 30:37
Schwabmün. II 16:0
Niederraunau II 14:2
Meitingen 12:4
TSV Friedberg 8:8
Neusäß 8:10

DJK Hochzoll 7:11
Königsbrunn 5:11
Donauwörth 2:12
Gundelfing. II 2:16

Europapokalsieger-Besieger
Sportkegeln: Schretzheims Damenteam überrascht mit Bundesliga-Sieg Nummer eins.

Von Angela Hölzle

Schretzheim Jetzt können sich auch
die Keglerinnen des BC Schretz-
heim „Europapokalsieger-Besie-
ger“ nennen: Ausgerechnet gegen
den Champions-League-Teilneh-
mer SV Pöllwitz gelang der erste
Bundesliga-Sieg in der Vereinsge-
schichte. Mit dem 5:3 (3337:3302)
schafften die BCS-Damen die Sen-
sation des elften Spieltags.

In der Startpaarung spielte
Christine Grau gegen Celine Dan-
nehl drei Sätze auf Augenhöhe,
verlor letztlich aber den Punkt. Auf
der anderen Seite trat Simone Perzl
mit Erfolg gegen die amtierende
Weltmeisterin Anna Müller an, die
weit unter ihren Möglichkeiten

blieb. Nach dem ersten Drittel lag
der BCS bei 1:1 Punkten lediglich
zwölf Holz hinten. In der Mitte gin-
gen beide Punkte an die Gäste: Ka-
trin Gulde verpasste den Punkt nur
um vier Holz. Christina Bischof ge-
wann zwar ebenfalls zwei Sätze,
verlor den MP aber um 46 Holz.

Die BCS-Schlusspaarung ging
mit 62 Holz Rückstand bei 1:3
Punkten auf die Bahnen. Die zahl-
reichen lautstarken Zuschauer be-
kamen nun eine außerordentliche
Aufholjagd geboten: Marion Frey
gewann mit fehlerlosen 607 Holz
den Punkt samt 65 Holz Vor-
sprung. Nicole Weitmann-Griesin-
ger blieb auch nur knapp unter der
600er Marke und hielt die Beste
aufseiten der Thüringerinnen, Dia-
na Langhammer (565), auf Ab-

stand. Nach Spielschluss kannte
der Jubel beim BCS keine Grenzen.
Ergebnisse: Grau – Dannehl 0:1
(1:3/527:550), Perzl – Müller 1:0
(2:2/564:553), Gulde – Illert 0:1
(2:2/527:541). Bischof – Schulz 0:1
(2:2/515:561), Frey – Köhler 1:0
(4:0/607:542), Weitmann-Griesinger –
Langhammer 1:0 (3:1/597:565)

Die G1 war beim Zweiten der
Kreisklasse A, ESV Nördlingen G3,
überfordert und rutschte durch die
1:5-Niederlage (1924:2100) auf
Platz sechs ab. Den Ehrenpunkt für
gewann Angela Hölzle mit der
Teambestleistung von 530 Holz.
Ergebnisse: Eberhardt – Fischer 1:0
(4:0/602:451), Hauk – Rehm 1:0
(3:1/506:464), Weber – Hölzle 0:1
(0:4/459:530), Gehring – Grauer 1:0
(3:1/533:479)

Punktete am Schluss: Nicole Weit-
mann-Griesinger. Foto: Aumiller

1. Bundesliga, Frauen
SKC Eggolsheim – KV Liedolsheim 2,0:6,0
BC Schretzheim – SV Pöllwitz 5,0:3,0
SKK Poing – KC Schrezheim 2,0:6,0
ESV Pirmasens – Erlangen-Bruck 6,0:2,0
SKC Victoria Bamberg – Kriemhild Lorsch 6,0:2,0
V. Bamberg 21:1
Liedolsheim 19:3
SV Pöllwitz 18:4
Eggolsheim 10:12
Schrezheim 10:12

Erlangen-Bruck 9:13
Pirmasens 9:13
Lorsch 8:14
SKK Poing 4:18
Schretzheim 2:20

Landesliga Süd, Frauen
TSG Augsburg – SG Schongau 2,0:6,0
Mehring/Wa.Burghausen – KC Pöttmes 4,0:4,0
Goldener Kranz Durach – TSV Baar-Ebenhs. 8,0:0,0

GK Durach 13:3
Mehring/Wa.Burgh. 11:3
KC Pöttmes 10:6
SG Schongau 8:8

TSG Augsburg 6:10
Schretzheim II 4:10
Baar-Ebenhaus. 2:14

Bei uns im Internet
Der Amateurfußball im Regierungsbe-
zirk Schwaben hat eine Heimat.
Unter der Internetadresse fupa.net/
schwaben sind viele Informationen
rund um alle Fußballklassen zu finden.
• Liveticker Vereinsvertreter berich-
ten live über die Spiele.
• Elf der Woche In der Elf der Woche
werden die Kicker des Spieltags ge-
wählt.
• Vereinsbörse Suche und finde Test-
spielgegner, Trainer und Spieler in der
Vereinsbörse auf FuPa.
• Sonstiges Hallenturniere, Bildergale-
rien, Liveticker und Informationen zu
allen Formen des Fußballs. (AZ)

Die Neugier bei den Jungschützen aus Hohenreichen war sehr groß, als sie sich kürzlich an elektro-
nischen Schießständen ausprobieren durften. Zu Gast waren sie in Herbertshofen. Nach einer
kurzen Einweisung gab es kein Halten mehr, und jeder wollte voller Vorfreude mit dem
Übungsschießen beginnen. Die Kinder fanden sich schnell zurecht und merkten gleich den Un-
terschied zu den manuell bedienten Schießständen. Mit vielen neuen Erfahrungen und einem
breiten Grinsen im Gesicht ging ein ereignisreicher Abend zu Ende. Unser Bild zeigt den Ho-
henreicher Nachwuchs mit Jugendleiterin Claudia Havel (links) beim Erkunden der elektroni-
schen Schießstände im Lechtal. Text/Foto: Michael Thiel

Probeschießen an elektrischen Ständen Franz Erhard
verteidigt seinen Titel

Schach: Erneut Sieger im Wettbewerb um
Cille-Pokal bei den „Zusamspringern“

Zusamzell Vor wenigen Tagen
spielten die „Zusamsprin-
ger“ im Zusamzeller Fi-
scherstüble den Cille-Pokal
im Schach aus. Seit 1987
wird das Thematurnier
schon mit wechselnden
Eröffnungen ausgetragen.

Heuer war „Sizilianisch“
dran und Dr. Viktor
Heimbuch aus Wertingen
ging mit drei Siegen in
Führung. In Runde vier be-
siegte ihn Franz Erhard, der
„Zeller Lokalmatador“, mit
druckvollem Angriff. Auch
der Augsburger Johannes
Stryczek war lange Zeit
gut im Spiel. Doch in der
letzten Runde kam er
nicht über ein Remis
gegen Erhard hinaus.
Somit verteidigte

Franz Erhard seinen Titel aus
dem Vorjahr, mit vier Siegen
und zwei Unentschieden. Platz
zwei ging an Johannes

Stryczek, vor Dr. Heimbuch
und Konrad Radinger aus

Ellerbach, welche gemeinsa-
me Dritte wurden. Nach der
Preisverteilung ließen die

Schachspieler den Abend
ruhig ausklingen.
Zu Kaffee und Kuchen la-

den die „Zusamspringer“ am
Freitag, 27. Januar, ins Fischers-
tüble ab 14.30 Uhr ein. Auch
ein Abendessen wird angebo-

ten. (FX)

> Infos und allgemeine Aus-
künfte rund um das

Schachspiel unter der
Rufnummer:
08296/909666,

Ecknach
holt Torjäger

zurück
Fußball-Bezirksliga:

Serhat Örnek
wechselt zum VfL

Ecknach Paukenschlag beim VfL
Ecknach: Torjäger Serhat Örnek
läuft ab sofort wieder für den Be-
zirksligisten auf. Der schnelle An-
greifer ging bereits von 2014 bis
2018 für den VfL auf Torejagd. Mit
den Ecknachern gelang dem
27-Jährigen der Aufstieg in die
Kreisliga. Danach wechselte Örnek
zum TSV Schwabmünchen in die
Bayernliga. Nach einer Station als
Spielertrainer beim SC Oberbern-
bach kehrt er nun an die Erlenstra-
ße zurück.

 „Für mich ist es ein wenig wie
nach Hause kommen. Ich habe im-
mer gesagt, dass der VfL mein Hei-
matverein ist. Am Ende sprach vie-
les für eine Rückkehr. Ich war beim
Bezirksliga-Aufstieg vor fünf Jah-
ren dabei, und der Kontakt nach
Ecknach ist nach meinem Weg-
gang nie ganz abgerissen. Ich freue
mich auf die neue Aufgabe und
möchte unbedingt meinen Beitrag
dazu leisten, dass wir den Klassen-
erhalt schaffen“, so der Angreifer,
der in 91 Ligaspielen satte 54 Tref-
fer für den VfL erzielte.

Ebenfalls neu bei den Eckna-
chern ist Jonas Schwaiger. Der Mit-
telfeldspieler kommt vom Kreislis-
gisten SV Kayh (Baden-Württem-
berg) zum VfL. Dagen verlässt
Thomas Birkl die Ecknacher. Der
22-Jährige schließt sich dem
A-Klassisten TSV Hilgertshausen
an. (sry-)

Serhat Örnek war schon einmal für den
VfL Ecknach am Ball. Nun kehrt der
Torjäger zurück. Foto: Baudrexl (Archivbild)
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